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Beilagen

(zutreffendes ankreuzen - Mehrfachangaben notwendig)

liegt bei

wird nachgereicht

liegt bei

wird nachgereicht

Detailkostenaufstellung*

Baubewilligung

Versicherung

*ist dem Antrag verpflichtend beizulegen

Antragsunterzeichnung:

Unterschrift des Antragstellers bzw. Vertretungsbevollmächtigten

Bei Vertretung: Name, Vorname in BLOCKSCHRIFT



Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung



 (zB. Obmann, Geschäftsführer, Projektleiter,etc.)

Es wird der Antrag zur Förderung gemäß Sonderrichtlinie des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

betreffend die Umsetzung der sonstigen Maßnahmen der ländlichen Entwicklung in Österreich gestellt.

Verpflichtungserklärung*

Projektbeschreibung*

Wirtschaftlichkeitsberechnung

Liste der Betreibergemeinschaft

Bauplan

Liste der Betriebsnummern der

Betriebsnummer/Klientennummer

Funktion des Vertretungsbefugten

Satzungen der Betreibergemeinschaft

beteiligten Landwirte

Datum, Ort



Kooperations-, oder Gesellschaftsvertrag

Vereinsstatuten, bzw.

1

2
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	Agrarmarkt Austria
Dresdner Straße 70
A-1200 Wien
www.ama.at
DVR: 0719838
	Ausfüllanleitung

zum Antrag zur Förderung eines Projektes/Vorhabens entsprechend 

der Sonstigen Maßnahmen des Österreichischen Programms 
für die Entwicklung des ländlichen Raumes

(Anpassung und Entwicklung des ländlichen Raumes)
	[image: image1.wmf]
	Landeslogo


Allgemeine Anmerkungen:

Auf Grund der Neuprogrammierung der Software für die Ländlichen Entwicklung (LE-Software) wurden von der Zahlstelle AMA in Zusammenarbeit mit Vertretern des BMLFUW und der Bewilligungsstellen die Antragsformulare für die Sonstigen Maßnahmen neu überarbeitet. Die neuen Formulare sind ab 16.10.2003 zu verwenden. Die alten Antragsformulare sind ebenfalls weiterhin gültig. Da die Datenerfassung in die neue LE-Software auf die neuen Antragsformulare abgestimmt wurde, ist der Einsatz der alten Formulare nicht mehr sinnvoll.

Die erste Seite der Antragsformulare ist für alle Maßnahmen identisch. Sie beinhaltet die Stammdaten (allgemeine personen- sowie betriebs- oder unternehmensspezifische Daten), die Zuordnung des Antrags zu einer einzelnen Maßnahme, sowie die vom Sachbearbeiter der entgegennehmenden Stelle (Einreich- und/oder Bewilligungsstelle) auszufüllenden Felder. 

Ab der zweiten Antragsseite werden die detaillierten Angaben zur beantragten Förderung sowie maßnahmenspezifische Betriebsdaten erfasst. Diese speziellen Antragsdaten beziehen sich daher jeweils auf eine einzige Maßnahme. 

Die Indikatoren und das Blatt Antragspositionen sind nicht mehr Bestandteil des Antragsformulars. Sie gelten als Antragsbeilage und müssen entsprechend den jeweiligen Vorgaben ausgefüllt und spätestens zum Zeitpunkt der Bewilligung dem Antrag beigelegt werden.

Wichtig: Für jedes zur Förderung beantragte Vorhaben/Projekt im Rahmen des Österreichischen Programms für die Entwicklung des ländlichen Raumes ist ein gesondertes Antragsformular auszufüllen. Die Niederlassungsprämie und die einzelbetriebliche Investitionsförderung dürfen nicht mittels eines gemeinsamen Antragsformulars beantragt werden.
Antrag für die Anpassung und Entwicklung des ländlichen Raumes - Seite 1 - Stammdaten

[image: image3.wmf]Agrarmarkt Austria 

Dresdner Straße 70 

zur Förderung eines Projektes/Vorhabens entsprechend 

A-1200 Wien 

www.ama.at

DVR: 0719838

natürliche Person

Geb. Datum:

Ehegemeinschaft

Geb. Datum Gattin:

15.05.67

Geb. Datum Gatte:

15.05.68

Gemeindekennzahl, Gemeinde

juristische Person

Rechtsform:

Hausname (vulgo)

(Betrieb einer) Gebietskörperschaft

Personengemeinschaft Art: 

Betriebsanschrift: Ortschaft, Straße, Hausnummer

Zuname(n), Vorname(n), Titel, Unternehmensbezeichnung

Postleitzahl, Postort

Vertretungsbefugter (bei jur. Person, Gebietskörpersch.) Geburtsdatum

E-Mailadresse

Zustelladresse: Ortschaft, Straße, Hausnummer

Bankleitzahl

Postleitzahl, Postort      

Bankinstitut

Telefonnummer

Faxnummer

Kontonummer

Beantragte Maßnahme

  (bitte ankreuzen

 

x

)

vorsteuerabzugsberechtigt 

ja

nein

Von Bewilligungsstelle auszufüllen

Investitionsförderung     

AIK

ja        nein

Vermarktung lw. Qualitätsprodukte

Niederlassungsprämie

Diversifizierung

Forstmaßnahme

Biomasse oder andere Energiealternativen

Berufsbildung - Bildungsträger

Dorferneuerung, Dorfentwicklung

Berufsbildung - Teilnehmer

Verkehrserschließung

Verarbeitung und Vermarktung

Wasserbauliche- und kulturtechnische Maßnahmen

Anpassung und Entwicklung von ländlichen Gebieten (Artikel 33)

Kulturlandschaft und Landschaftspflege



Antragsnummer (durch Bewilligungsstelle zu vergeben):







Musterbank



Betriebsnummer 

Klientennummer:



Eingangsstempel Einreichstelle

011111/9999      0664/11111111       011111/9999-6666                                     

12345

9999 Musterort

Ortschaft 1

für die Entwicklung des Ländlichen Raumes 

der Sonstigen Maßnahmen des Österreichischen Programms

Landeslogo

Muster Erna und Max



Musterbauer







Antrag

Bewirtschafter / Förderungswerber

 

(bitte ankreuzen

 

x

)

1234567





Adresse der Einreichstelle



Erfasst

22222

Eingangsstempel Bewilligungsst.

Entgegengenommen

11111 Mustergemeinde

Entgegengenommen

Eingangsnummer (durch Einreichstelle zu vergeben):



Erfasst

erna.muster@muster.at

1

2



3



4



5



6



7



8



9



10
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Projektbezeichnung

Finanzierung 

Bei Einzelprojekt Titel des Rahmenprojekts:

Eigenmittel bar

€

Eigenleistung

€

Zahl der Mitglieder

Kredite

€

Zeitplan

beantragte Förderung

€

voraussichtlicher Realisierungsbeginn

(TTMMJJJJ)

sonstige öfftenl. Mittel

€

voraussichtlicher Realisierungsbeginn

voraussichtliche Fertigstellung

(TTMMJJJJ)

Summe*

€

Zutreffendes ankreuzen

ja

nein

* entspricht Gesamtprojektkosten 

Realisierungsort des Projekts liegt im benachteiligen Gebiet?

Gesamtschuldenstand

Inanspruchname anderer Förderaktionen geplant od.beantragt

vor dem Projekt

€

wenn ja, welche: 

nach dem Projekt

€

Projektkosten

Brutto

Netto 

techn. Einrichtungen davon



Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung



Betriebs-, Klientennummer



Gesamtprojektkosten 







Sachkosten

€

Gesamt

   Jahr ....

   Jahr ....

   Jahr ....

Maschinen, Geräte und 

neu:

gebraucht:

Personalkosten

davon Landwirte

Baukosten

davon unbare Eigenleistung







1

2

3

4

5

6

7

8
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Beilagen

(zutreffendes ankreuzen - Mehrfachangaben notwendig)

liegt bei

wird nachgereicht

liegt bei

wird nachgereicht

Detailkostenaufstellung*

Baubewilligung

Versicherung

*ist dem Antrag verpflichtend beizulegen

Antragsunterzeichnung:

Unterschrift des Antragstellers bzw. Vertretungsbevollmächtigten

Bei Vertretung: Name, Vorname in BLOCKSCHRIFT



Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung



 (zB. Obmann, Geschäftsführer, Projektleiter,etc.)

Es wird der Antrag zur Förderung gemäß Sonderrichtlinie des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

betreffend die Umsetzung der sonstigen Maßnahmen der ländlichen Entwicklung in Österreich gestellt.

Verpflichtungserklärung*

Projektbeschreibung*

Wirtschaftlichkeitsberechnung

Liste der Betreibergemeinschaft

Bauplan

Liste der Betriebsnummern der

Betriebsnummer/Klientennummer

Funktion des Vertretungsbefugten

Satzungen der Betreibergemeinschaft

beteiligten Landwirte

Datum, Ort



Kooperations-, oder Gesellschaftsvertrag

Vereinsstatuten, bzw.

1

2

Bewirtschafter /Förderungswerber 
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Projektbezeichnung

Finanzierung 

Bei Einzelprojekt Titel des Rahmenprojekts:

Eigenmittel bar

€

Eigenleistung

€

Zahl der Mitglieder

Kredite

€

Zeitplan

beantragte Förderung

€

voraussichtlicher Realisierungsbeginn

(TTMMJJJJ)

sonstige öfftenl. Mittel

€

voraussichtlicher Realisierungsbeginn

voraussichtliche Fertigstellung

(TTMMJJJJ)

Summe*

€

Zutreffendes ankreuzen

ja

nein

* entspricht Gesamtprojektkosten 

Realisierungsort des Projekts liegt im benachteiligen Gebiet?

Gesamtschuldenstand

Inanspruchname anderer Förderaktionen geplant od.beantragt

vor dem Projekt

€

wenn ja, welche: 

nach dem Projekt

€

Projektkosten

Brutto

Netto 

techn. Einrichtungen davon



Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung



Betriebs-, Klientennummer



Gesamtprojektkosten 







Sachkosten

€

Gesamt

   Jahr ....

   Jahr ....

   Jahr ....

Maschinen, Geräte und 

neu:

gebraucht:

Personalkosten

davon Landwirte

Baukosten

davon unbare Eigenleistung







1

2

3

4

5

6

7

8

Kreuzen Sie hier an, ob Sie als Bewirtschafter bzw. Förderungswerber eine natürliche Person (Einzelperson) oder eine Ehegemeinschaft (Betrieb läuft auf Rechnung und Gefahr beider Ehepartner) sind und tragen Sie jeweils das Geburtsdatum ein. Handelt es sich bei Ihrem Betrieb um eine juristische Person (zB Genossenschaft, Ges.m.b.H,...), so ist die Rechtsform einzutragen. Ist der Bewirtschafter eine Gebietskörperschaft, so kreuzen Sie das betreffende Feld an. Bei Personengemeinschaften (zB Arge,...) ist die Art der Gemeinschaft anzuführen. 
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[image: image8.wmf]Agrarmarkt Austria 

Dresdner Straße 70 

zur Förderung eines Projektes/Vorhabens entsprechend 

A-1200 Wien 

www.ama.at

DVR: 0719838

natürliche Person

Geb. Datum:

Ehegemeinschaft

Geb. Datum Gattin:

15.05.67

Geb. Datum Gatte:

15.05.68

Gemeindekennzahl, Gemeinde

juristische Person

Rechtsform:

Hausname (vulgo)

(Betrieb einer) Gebietskörperschaft

Personengemeinschaft Art: 

Betriebsanschrift: Ortschaft, Straße, Hausnummer

Zuname(n), Vorname(n), Titel, Unternehmensbezeichnung

Postleitzahl, Postort

Vertretungsbefugter (bei jur. Person, Gebietskörpersch.) Geburtsdatum

E-Mailadresse

Zustelladresse: Ortschaft, Straße, Hausnummer

Bankleitzahl

Postleitzahl, Postort      

Bankinstitut

Telefonnummer

Faxnummer

Kontonummer

Beantragte Maßnahme

  (bitte ankreuzen

 

x

)

vorsteuerabzugsberechtigt 

ja

nein

Von Bewilligungsstelle auszufüllen

Investitionsförderung     

AIK

ja        nein

Vermarktung lw. Qualitätsprodukte

Niederlassungsprämie

Diversifizierung

Forstmaßnahme

Biomasse oder andere Energiealternativen

Berufsbildung - Bildungsträger

Dorferneuerung, Dorfentwicklung

Berufsbildung - Teilnehmer

Verkehrserschließung

Verarbeitung und Vermarktung

Wasserbauliche- und kulturtechnische Maßnahmen

Anpassung und Entwicklung von ländlichen Gebieten (Artikel 33)

Kulturlandschaft und Landschaftspflege



Antragsnummer (durch Bewilligungsstelle zu vergeben):







Musterbank



Betriebsnummer 

Klientennummer:



Eingangsstempel Einreichstelle

011111/9999      0664/11111111       011111/9999-6666                                     

12345

9999 Musterort

Ortschaft 1

für die Entwicklung des Ländlichen Raumes 

der Sonstigen Maßnahmen des Österreichischen Programms

Landeslogo

Muster Erna und Max



Musterbauer







Antrag

Bewirtschafter / Förderungswerber

 

(bitte ankreuzen

 

x

)

1234567





Adresse der Einreichstelle



Erfasst

22222

Eingangsstempel Bewilligungsst.

Entgegengenommen

11111 Mustergemeinde

Entgegengenommen

Eingangsnummer (durch Einreichstelle zu vergeben):



Erfasst

erna.muster@muster.at

1

2



3



4



5



6



7



8



9



10



Zustelladresse 

Tragen Sie hier Ihre(n) Namen/Unternehmensbezeichnung, Ihre vollständige Anschrift und Ihre Telefon-, Faxnummer ein. Handelt es sich beim Förderungswerber nicht um eine Einzelperson oder Ehegemeinschaft muss ein Vertretungsbefugter angegeben werden. Vertretungsbefugte sind Personen, die für den Förderungswerber auf Grund gesetzlicher Befugnis oder wegen erteilter Vollmacht einschreiten. An die Vertretungsbefugten werden die Schriftstücke zugestellt und Geldbeträge überwiesen. Hat sich der Bewirtschafter bzw. Förderungswerber geändert, so ist das Formular „Bewirtschafterwechsel“, das auf der BBK erhältlich ist, auszufüllen.


Beantragte Maßnahme

Kreuzen Sie hier die entsprechende Maßnahme an (nur fettgedruckte Maßnahmen), für welche Sie eine Förderung beantragen wollen.


Betriebsnummer/Klientennummer
Geben Sie hier die Betriebsnummer des von Ihnen geführten Betriebes an. Bei Bewirtschaftung von mehreren Betriebseinheiten (unterschiedliche Betriebsstandorte mit eigener Betriebsnummer) ist die Betriebsnummer des Hauptbetriebes (Verwaltungszentrum der bewirtschafteten Betriebseinheiten) anzugeben. Förderungswerbern, die nicht Bewirtschafter eines landwirtschaftlichen Betriebes sind, wird eine Klientennummer zugeteilt, die bei jedem Antrag anzugeben ist. 


Gemeinde
Hier ist die Gemeinde Ihres Betriebssitzes anzugeben.


Betriebsanschrift
Eine Betriebsanschrift ist nur dann anzugeben, wenn diese von der Zustelladresse abweicht. Gegebenenfalls ist jedoch der Hausname auszufüllen.


Bankverbindung

Geben Sie hier Ihre Bankverbindung an. Sollten Sie bereits mehrere Bankverbindungen bei der AMA gemeldet haben, soll eine für den jeweiligen Antrag ausgewählt werden. 


Vorsteuerabzugsberechtigung
Kreuzen Sie hier an, ob Sie als Förderungswerber vorsteuerabzugsberechtigt sind oder nicht. Landwirtschaftliche Betriebe - auch pauschalierte Betriebe - gelten grundsätzlich als vorsteuerabzugsberechtigt und müssen JA ankreuzen. Förderungswerber, die nachweislich nicht vorsteuerabzugsberechtigt sind (ev. Nachweis durch das Finanzamt) geben NEIN an. Für diesen Fall müssen die Projektkosten in Bruttobeträge (inkl. MWSt.) angegeben werden.


Adresse der Einreichstelle, etc.

Der Antrag ist bei der im Feld "Adresse der Einreichstelle" angegebenen Stelle einzureichen. Dort wird auch der Eingangsstempel und die Eingangsnummer, bzw. die Antragsnummer vergeben. WICHTIG: Es dürfen mit Ausnahme von Planungs-, projektbezogenen Beratungs- und Projektstudienkosten, die max. bis 6 Monate vor Antragstellung berücksichtigt werden können, nur Kosten anerkannt werden, die nach der Antragstellung entstehen (das heißt, Rechnungsdatum liegt nach dem Eingangsdatum bei der Einreich- bzw. Bewilligungsstelle).


Von Bewilligungsstelle auszufüllen

Die Untergliederung der Maßnahmen im Artikel 33 wird bei der Entgegennahme durch die Einreichstelle bzw. die Bewilligungsstellen ausgefüllt und ist daher vom Antragsteller freizulassen. 

Antrag für die Anpassung und Entwicklung des ländlichen Raumes - Seite 2 - Projektbezogene Antragsdaten


Projektbezeichnung

Geben Sie hier eine Bezeichnung/Beschreibung Ihres Projektes in Kurzform an. Eine ausführliche Beschreibung ist dem Antrag beizulegen.


Titel des Rahmenprojekts

Sofern Sie als Einzelperson ein einzelbetriebliches Projekt beantragen, dass an einem Gemeinschaftprojekt teilnimmt, ist das Rahmenprojekt hier einzutragen. 


Zahl der Mitglieder

Diese Angaben müssen Sie bei Gemeinschaftsprojekten ausfüllen. Gemeinschaftsprojekte sind gekennzeichnet durch einen Projektträger bestehend aus mindestens zwei natürlichen Personen.


Zeitplan

Geben Sie hier den voraussichtlichen Realisierungsbeginn und die Fertigstellung des Projekts an. Wichtig: Mit Ausnahme von Planungs-, projektbezogenen Beratungs- und Projektstudienkosten, die bis max. 6 Monaten vor Antragstellung anerkannt werden können, dürfen nur Kosten berücksichtigt werden, die nach Antragstellung entstehen.


Realisierungsort  liegt im benachteiligten Gebiet.

Es handelt sich hier um benachteiligtes Gebiet gemäß EU-Gemeinschaftsverzeichnis. Bei gebietsübergreifenden Projekten ist die Zuordnung nach dem überwiegend betroffenen Gebiet vorzunehmen.

Haben Sie für Ihr Projekt noch andere Fördermittel beantragt, dann sind diese hier aufzulisten. Die Summe dieser geplanten Fördermittel ist im Block Finanzierung im Feld sonstige öffentliche Mittel einzutragen.


Projektkosten

Sofern Sie als Förderungswerber vorsteuerabzugsberechtigt sind, kreuzen Sie bitte Netto an und geben die voraussichtlichen Projektkosten als Nettobeträge (ohne MWSt.) an. Wichtig: Landwirtschaftliche Betriebe - auch die pauschalierten  landwirtschaftlichen Betriebe sind vorsteuerabzugsberechtigt und müssen daher die Nettobeträge angeben. Sind Sie nicht vorsteuerabzugsberechtigt, ist Brutto anzukreuzen und bei den Projektkosten sind dementsprechend die Bruttobeträge (inkl. MWSt.) anzugeben. 

Finanzierung

In diesem Block ist darzustellen, wie das Projekt finanziert werden soll. Dabei muss die Summe aller eingesetzten Finanzmittel der Höhe der Gesamtprojektkosten entsprechen. Analog zu den Projektkosten ist hier im Falle der Vorsteuerabzugsfähigkeit mit Nettobeträgen, sonst mit Bruttobeträgen zu rechnen. 


Gesamtschuldenstand

Hier ist der Gesamtschuldenstand des Projektträgers vor und nach dem Projekt anzugeben.

Antrag für die Anpassung und Entwicklung des ländlichen Raumes - Seite 3 - Beilagen, Antragsunterzeichnung


Beilagen

Die unterschriebene Verpflichtungserklärung, die Projektbeschreibung und die Detailkostenaufstellung müssen dem Antrag jedenfalls beigelegt werden. Die weiteren genannten und andere ergänzende Beilagen sind projektabhängig und können durch die Bewilligungsstelle verpflichtend vorgesehen werden.

Antragsunterzeichnung

Der Antrag ist vom Förderungswerber oder dessen Vertretungsbevollmächtigten zu unterschreiben. Sofern Sie als Vertretungsbefugter unterschreiben, geben Sie bitte zusätzlich Ihre Funktion und Ihren Namen in Blockschrift an.
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		Antrag - Artikel 33 - Seite 2

												Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																				Betriebs-, Klientennummer

		Projektbezeichnung

																												Finanzierung

		Bei Einzelprojekt Titel des Rahmenprojekts:																										Eigenmittel bar						€

																												Eigenleistung						€

		Zahl der Mitglieder														davon Landwirte												Kredite						€

		Zeitplan																										beantragte Förderung						€

		voraussichtlicher Realisierungsbeginn														(TTMMJJJJ)												sonstige öfftenl. Mittel						€

		voraussichtlicher Realisierungsbeginn

		voraussichtliche Fertigstellung														(TTMMJJJJ)												Summe*						€

		Zutreffendes ankreuzen																		ja		nein						* entspricht Gesamtprojektkosten

		Realisierungsort des Projekts liegt im benachteiligen Gebiet?																										Gesamtschuldenstand

		Inanspruchname anderer Förderaktionen geplant od.beantragt																										vor dem Projekt						€

		wenn ja, welche:																										nach dem Projekt						€

		Projektkosten				Brutto						Netto

		€								Jahr ....										Jahr ....						Jahr ....								Gesamt

		Baukosten

		davon unbare Eigenleistung

		Maschinen, Geräte und

		techn. Einrichtungen davon

		neu:

		gebraucht:

		Personalkosten

		Sachkosten

		Gesamtprojektkosten



&C Stand 29.4.2003
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7
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		Antrag -Artikel 33 - Seite 3

												Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																								Betriebsnummer/Klientennummer

		Beilagen				(zutreffendes ankreuzen - Mehrfachangaben notwendig)

																liegt bei				wird nachgereicht																				liegt bei				wird nachgereicht

		Verpflichtungserklärung*

		Projektbeschreibung*																								Bauplan

		Detailkostenaufstellung*																								Baubewilligung

		Wirtschaftlichkeitsberechnung																								Versicherung

		Liste der Betreibergemeinschaft

		Vereinsstatuten, bzw.

		Satzungen der Betreibergemeinschaft

		Kooperations-, oder Gesellschaftsvertrag

		Liste der Betriebsnummern der

		beteiligten Landwirte

		*ist dem Antrag verpflichtend beizulegen

		Antragsunterzeichnung:

		Es wird der Antrag zur Förderung gemäß Sonderrichtlinie des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft betreffend die Umsetzung der sonstigen Maßnahmen der ländlichen Entwicklung in Österreich gestellt.

		Datum, Ort						Unterschrift des Antragstellers bzw. Vertretungsbevollmächtigten																										Funktion des Vertretungsbefugten

																																		(zB. Obmann, Geschäftsführer, Projektleiter,etc.)

								Bei Vertretung: Name, Vorname in BLOCKSCHRIFT



&CStand 29.4.2003
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Antragskopf

																								Antrag																Landeslogo

												Agrarmarkt Austria

												Dresdner Straße 70														zur Förderung eines Projektes/Vorhabens entsprechend

												A-1200 Wien						der Sonstigen Maßnahmen des Österreichischen Programms

												www.ama.at						für die Entwicklung des Ländlichen Raumes

												DVR: 0719838

		Bewirtschafter / Förderungswerber (bitte ankreuzen x)

																								Betriebsnummer Klientennummer:		1234567

				natürliche Person										Geb. Datum:

				Ehegemeinschaft										Geb. Datum Gattin:				5/15/67						11111 Mustergemeinde

														Geb. Datum Gatte:				5/15/68						Gemeindekennzahl, Gemeinde												Adresse der Einreichstelle

				juristische Person																				Musterbauer																Entgegengenommen

				Rechtsform:																				Hausname (vulgo)

				(Betrieb einer) Gebietskörperschaft																																				Erfasst

				Personengemeinschaft Art:																				Betriebsanschrift: Ortschaft, Straße, Hausnummer												Eingangsstempel Einreichstelle

		Muster Erna und Max

		Zuname(n), Vorname(n), Titel, Unternehmensbezeichnung																						Postleitzahl, Postort												Eingangsnummer (durch Einreichstelle zu vergeben):

																								erna.muster@muster.at																Entgegengenommen

		Vertretungsbefugter (bei jur. Person, Gebietskörpersch.) Geburtsdatum																						E-Mailadresse

		Ortschaft 1																						22222																Erfasst

		Zustelladresse: Ortschaft, Straße, Hausnummer																						Bankleitzahl												Eingangsstempel Bewilligungsst.

																								Musterbank

		9999 Musterort

		Postleitzahl, Postort																						Bankinstitut												Antragsnummer (durch Bewilligungsstelle zu vergeben):

		011111/9999      0664/11111111       011111/9999-6666																						12345

		Telefonnummer										Faxnummer												Kontonummer

		Beantragte Maßnahme  (bitte ankreuzen x)																						vorsteuerabzugsberechtigt				ja		nein				Von Bewilligungsstelle auszufüllen

				Investitionsförderung												AIK		ja        nein																		Vermarktung lw. Qualitätsprodukte

				Niederlassungsprämie																																Diversifizierung

				Forstmaßnahme																																Biomasse oder andere Energiealternativen

				Berufsbildung - Bildungsträger																																Dorferneuerung, Dorfentwicklung

				Berufsbildung - Teilnehmer																																Verkehrserschließung

				Verarbeitung und Vermarktung																																Wasserbauliche- und kulturtechnische Maßnahmen

				Anpassung und Entwicklung von ländlichen Gebieten (Artikel 33)																																Kulturlandschaft und Landschaftspflege
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		Antrag - Investitionsförderung Seite 2

																		Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																												Betriebs-, Klientennummer

		Zutreffendes bitte ankreuzen																		ja		nein						Partner (bei Ehegatten/Lebens-, sonstige Gemeinschaften)

		Biologische Wirtschaftsweise																										Nachname

		Benachteiligtes Gebiet																										Vorname

		Erschwerniskategorie 1-4																										Titel

		Betrieb ganzjährig bewohnt und bewirtschaftet																										Geburtsdatum																		männlich						weiblich

		Hofübernehmer																										Bewirtschaftung eines eigenen lw. Betriebes:																		ja						nein

		wenn ja, Datum der Hofübernahme*																										wenn ja, Hauptbetriebsnummer:

		*entspricht Datum bei dem Eigentum und Wirtschaftsrecht übergegangen sind

		Bei Ehe-/Personengemeinschaft:																										Berufliche Qualifikation																														(Zutreffendes ankreuzen)

								Name, Vorname d.Person, die Hofübernehmerstatus entspr.

																												angemessene Berufserfahrung von mind. 5 Jahren

		Name, Vorname der Person, die Hofübernehmerstatus entspricht																										geeignete lw+fw Facharbeiterprüfung/lw+fw Meisterprüfung

																				ja		nein						Nachweis einer gleichwertigen höheren Ausbildung oder Universität

		Betriebszusammenschluss liegt vor

		wenn ja BNR der ehemaligen Betriebe angeben:																										Außerlandw. Tätigkeit										(Zutreffendes ankreuzen)								ja		nein		falls ja, außerlw. Einkommen

																												unselbständig außerlw. Tätigkeit Betriebsführer																														€/Jahr

																												selbständig außerlw. Tätigkeit Betriebsführer																														€/Jahr

		Produktionsart								(Zutreffendes ankreuzen)																		unselbständig außerlw. Tätigkeit Partner																														€/Jahr

		Ackerbau																										selbständig außerlw. Tätigkeit Partner																														€/Jahr

		Weinbau																										landwirt. Einkommen laut Projektbeurteilung/BVP																														€/Jahr

		Gartenbau																										Gesamteinkommen																														€/Jahr

		Obstbau

		Milchwirtschaft																										Arbeitskräftesituation																						Ausgangsjahr*						Zieljahr

		Rinderzucht und -mast																										Anzahl der familieneigenen Arbeitskräfte

		Schweine																										Anzahl der ständigen familienfremden Arbeitskräfte

		Geflügel																										Anzahl der nicht ständigen familienfremden Abeitskräfte

		andere Arten von Viehhaltung																										Vollarbeitskraft-Bedarf laut BVP-/Projektbeurteilung

		lw+fw Betrieb gemischt																										*Bei Projektbeurteilung nur Ausgangsjahr möglich

		Bienenhaltung																										bewirtschaft. Flächen LN inkl. Pachtflächen																								ha						ha

		sonstige Betriebe																										bewirtschaft. Flächen Wald																								ha						ha

																												Viehbestand																								GVE						GVE
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		Antrag - Investitionsförderung Seite 3

																		Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																												Betriebs-, Klientennummer

		Projektbezeichnung																														Standort der Investition

																																Identisch mit Betriebsadresse														ja						nein

																																wenn nein, bitte Standortadresse ausfüllen

		Investitionsbeginn (TTMMJJJJ)																														Betriebsstätten-Nr.

		voraussichtliche Investitionskosten																										€				Straße

		Eigenmittel																										€				Hausnummer

		Gesamtschuldenstand bei der Antragstellung																										€				Postleitzahl

		davon geförderte Kredite																										€				Ort

		davon nicht geförderte Kredite																										€				Gemeinde

																																Gemeindekennzahl

		AIK																														Katastralgemeinde

		geplante AI-Kredithöhe																										€				Parzellennummer

																																Region oder Teilregion

		Besteht eine ausreichende Risikoabsicherung für

		versicherbare Elementarschäden (zB Feuer, Hagel, Sturm)																								ja				nein

		Beilagen												liegt bei		wird nachgereicht																		liegt bei				wird nachgereicht												liegt bei				wird nachgereicht

		Verpflichtungserklärung

		Antragsunterzeichung:

		Ich (Wir) (vgl. Pkt. 1.2 der SRL) stelle(n) den Antrag zur Förderung gemäß Sonderrichtlinie des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft betreffend die Umsetzung der sonstigen Maßnahmen der ländlichen Entwicklung in Österreich.

		Die Abgabe und Entgegennahme dieses Förderungsantrages stellt keine Genehmigung oder Förderzusage dar und es wird damit kein Anspruch auf 
Förderung begründet. Ab dem Datum des Eingangsstempels der Einreichstelle dieses Förderungsantrages können die Kosten der Investition für die Förderung unter der Bedingung der späteren Bewilligung anerkannt werden. Vor diesem Zeitpunkt entstandene Kosten können nicht gefördert werden. Alle Investitionsausgaben bis zur schriftlichen Förderzusage durch die bewilligende Stelle erfolgen auf meine (unsere) finanzielle Verantwortung.

		Datum, Ort										Unterschrift des Antragstellers bzw. Vertretungsbevollmächtigten																												Bei Vertretung: Zuname, Vorname (in BLOCKSCHRIFT)





Invest-Indikatoren

		

		Indikatoren - Investitionen																Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																																		Betriebs-, Klientennummer

		Anteil der "grünen Investitionen" an den Investitionen																		%				Schweinehaltung												vor Investition				nach Investition						Geflügelhaltung

		Art der Investition																		(Zutreffendes ankreuzen - keine Mehrfachangaben)				Zuchtsauen - Standplätze																						Art der Produktion				Hühner										Enten

		Gebäude		Rinderstall																				Zuchtsauen - Anzahl lebend																										Truthühner										Gänse

				Schweinestall																				abgesetzt. Ferkel/Zuchtsau/Jahr																										Sonstige (z.B. Strauße, Wachtel)

				andere Ställe																				Ferkelaufzucht - System-Standplätze																																		vor Investition				nach Investition

				Gewächshäuser und Zubehör																				Mast - Standplätze																						Legehennen - Standplätze

				andere lw. Gebäude																				Mast - Anzahl erzeugt. Tiere/STP/Jahr																						Legehennen - Anzahl der

		stationäre und mobile Einrichtungen																						Pferdehaltung												vor Investition				nach Investition						Eier/Legehenne und Jahr

		lw. Pflanzungen																						Zuchtstuten - Standplätze																						Junghennenaufzucht - Standplätze

		Einrichtungen z. Herstell. und Direktvermarktung lw. Produkte																						Stutenmilch - Standplätze																						Mast - Standplätze

		Einrichtungen zur Diversifikation der Tätigkeiten am Betrieb																						Reit-/Pensionspferde - Standplätze																						Mast - Tageszunahme/Futterverwert.

		andere ldw. Investitionen																																												Elterntierhalt. Mastgefl. - Standplätze

		Teilnahme an regionalen Markenprogrammen																						Schafhaltung												vor Investition				nach Investition						Elterntierhalt. Legeh. - Standplätze

				EU-Qualitätsprogramm										%										Lämmerprod. - Mutterschafstandpl.																						Brüterei - Brutkapaz. d. Schlupfbrüter

				national. Qualitätsprogramm										%										Milchproduktion - Standplätze (STP)

				sonstiges Qualitätsprogramm										%										Milchprod.- durchschn. Milchleistung																						Obstbau

																								Lämmermast - Standplätze (STP)																						Sortenumstellung						ha Äpfel												ha andere

		Rinderhaltung												vor Investition				nach Investition						Lämmermast-Anz. aufgez.Tiere/STP/J.																						Ersatzpflanzungen						ha Äpfel												ha andere

		Milchvieh - Standplätze																																												Neuauspflanzung						ha Steinobst												ha Beerenobst

		durchschnittl. Milchleistung																						Ziegenhaltung												vor Investition				nach Investition						Gartenbau

		Milch A-Quote																						Milchproduktion - Standplätze																						Art der Produktion						Gemüse

		Milch D-Quote																						Mast - Standplätze																												Zierpflanzen

		Aufzucht - Standplätze (STP)																																																		Baumschulen

		Rindermast - Standplätze (STP)																						Kaninchenhaltung												vor Investition				nach Investition																		vor Investition				nach Investition

		Rindermast - Anz. aufgezog. Tiere/J.																						Zucht - Standplätze																						Glashäuser für Produktion in m²

		Kälbermast - Anz. aufgezog. Tiere/J.																						Mast - Standplätze																						Glashäuser für Verkauf in m²

		Kälbermast - Standplätze (STP)																						Bienenhaltung												vor Investition				nach Investition						Folientunnel für Produktion in m²

		Mutterkuh-/Ammenhalt. STP																						Honigproduktion - Völker																						Folientunnel für Verkauf in m²





Antragspositionen

		Beantragte Fördergegenstände

																				Antragsteller: Zuname, Vorname, Unternehmensbezeichnung																						Betriebs-, Klientennummer

								UP		Unter-gliederung				Bezeichnung des  Fördergegenstandes												Netto/Brutto Gesamtkosten		anrechenbare Gesamtkosten		Förder-satz %		Ein-heit*		Menge		Pauschalkosten						Förderbetrag		sonst. öffentl. Mittel		Landes-aufschläge

		Nr.		RLP																																Bauschsatz

		1.

		2.

		3.

		4.

		5.

		6.

		7.

		8.

		9.

		10.

		11.

		12.

		*)		In dieser Spalte sind die Einheiten (ha, m², m³, Stk. lfm, etc.) anzugeben, mit denen bei Bauschsätzen, bzw. bei Pauschalkostensätzen gerechnet wird.
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